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Herzlichen Dank Herzlichen Dank allen Gönner*innenallen Gönner*innen
Bäckerei Aebersold, Murten
Centre Loewenberg, Murten

Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde, Meyriez
Druckerei Murtenleu, Murten

Freiburger Kantonalbank, Murten
Gemeinde Meyriez

Joggi AG, Murten
Stadt Murten

Schweizerische Mobiliar Generalagentur, Murten
Seelandoptik F. Dahinden, Murten 

Barbara und Peter R. Aellig, Meyriez
Annette und Gerhard Baumgartner, Murten

Alice und Daniel Bischoff , Môtier
Lina Kiener Bruenggel, Gümmenen

Yvonne und Peter Burger, Courgevaux
Hildegard und André Chevallier, Meyriez

Klara und Ulrich Fiechter, Galmiz
Annemarie und Ursula Friederich, Murten

Susanne und Martin Fürst, Greng
Brigitte Gaillard, Sugiez

Elisabeth und Samuel Gerber, Altavilla
Ursula und Rudolf Herren-Rutschi, Lurtigen

Mina Jeger-Oppliger, Muntelier
Seraina B. Olivier und Niklaus Kohler, Murten

Urs Leuenberger, Meyriez
Hubert Lüthi, Murten

Ruth und Beat Maeder, Meyriez
Beatrice Magnin-Riedi, Murten

Bettina und Hans Ulrich Marti Nicolai, Gurmels
Barbara und Willi Müller, Murten

Elisabeth Stocker, Murten
Zita und Alexander Schroeter, Murten

Else und Andreas Spring, Meyriez
Sarolta F. Stadelmann, Murten

Anita und Hansrudolf Staub, Courgevaux
Regula und Peter Thoos, Gurmels

Veit Wagner, Meyriez
Madeleine und Hans Zürcher, Murten

Kollekte der Konzertbesucher*innen

Nächstes Konzert: 
Centre LoewenbergCentre Loewenberg

15. Juni 2024 /19.30 Uhr15. Juni 2024 /19.30 Uhr
Streichquintett mit COULEUR DU TEMPSStreichquintett mit COULEUR DU TEMPS

IMPRESSIONENIMPRESSIONEN
SPANISCHE UND 

LATEINAMERIKANISCHE MUSIK 
VON VILLA-LOBOS, RAMIREZ 

UND PIAZZOLLA

Marzena Treiber-Toczko, ViolineMarzena Treiber-Toczko, Violine
Justyna Tomaszewska, GitarreJustyna Tomaszewska, Gitarre

Samstag, Samstag, 20. April20. April 2024  2024 
19.30 Uhr 19.30 Uhr 

Kirche MeyriezKirche Meyriez

Kollekte

www.musik-zum-samstagabend.ch



M. de Falla Danse Espagnole aus der OperM. de Falla Danse Espagnole aus der Oper
(1876–1946)  «La vida breve»(1876–1946)  «La vida breve»
arr. F. Kreisler

H. Villa-Lobos Arie Nr. 5 aus H. Villa-Lobos Arie Nr. 5 aus 
(1887–1959) «Bachianas Brasileiras»(1887–1959) «Bachianas Brasileiras»

H. Villa-Lobos ModinhaH. Villa-Lobos Modinha
(1887–1959)(1887–1959)

J. Rodrigo Jerez de la Frontera (Bolero)J. Rodrigo Jerez de la Frontera (Bolero)
(1901–1999) Adela De Ronda(1901–1999) Adela De Ronda

A. Ramirez Alfonsina y el Mar A. Ramirez Alfonsina y el Mar 
(1921–2010) für Gitarre, Zamba(1921–2010) für Gitarre, Zamba

M. de Falla Aus 7 canciones popolaresM. de Falla Aus 7 canciones popolares
(1876–1946) Espanolas:(1876–1946) Espanolas:
 El pano moruno
 Asturiana
 Cancion
 Nana
 Polo

F. Tarrega Recuerdos de la Alhambra  F. Tarrega Recuerdos de la Alhambra  
(1852–1909) für Violine Solo(1852–1909) für Violine Solo
arr. R. Ricci

A. Piazzolla Histoire du TangoA. Piazzolla Histoire du Tango
(1921-1992)(1921-1992) Bordel 1900
 Café 1930
 Nightclub 1960
 Concert d’aujourd’hui

Justyna Tomaszewska Justyna Tomaszewska 

wurde in Krakau (Polen) geboren, wo sie mit acht 
Jahren begann, Gitarre zu spielen. 2003 erhält sie an 
der Musikakademie in Krakau den Master of Art mit 
der Spezialisierung klassische Gitarre. Von 2000 bis 
2004 studierte sie an der Accademia Musicale Chigi-
ana in Siena bei Prof. O. Ghiglia und erwarb bei ihm 
an der Musikhochschule in Basel 2003 das Lehrdip-
lom und 2005 ihr Konzertdiplom. Sie belegte viele 

Meisterkurse und spielte bei internationalen Gitarrenfestivals in Italien, 
Holland, Polen und der Schweiz. Sie erhielt Stipendien in Siena, von der 
Erasmus-Stiftung in Portugal, der Fondation Nicati-de Luze in Lausanne 
und der Musikhochschule Basel. Sie ist Preisträgerin des Nationalen Wett-
bewerbs für junge Musiker in Krakau (1996), des Internat. Musikwettbe-
werbs der italienischen Stiftung Santa Cecilia in Portogruaro (2000) und 
des Internationalen Drozdziewicz-Gitarrenwettbewerbs in Krakau (2003).

Seit 2008: Lehrauftrag für klassische Gitarre am Konservatorium Fribourg.

Marzena Treiber-Toczko Marzena Treiber-Toczko 

ist in Basel geboren. Ihren ersten Violinunterricht 
erhielt sie mit sechs Jahren beim Vater, dann bei 
F. Zöldy-Pfi ster und bei T. Füri an der Musikhoch-
schule in Basel. Das Lehrdiplom schloss sie 1999 mit 
Auszeichnung ab. Während des Studiums war sie tä-
tig als Musicalgeigerin (u.a. bei Phantom der Oper 
von A. l. Webber), für zeitgenössische Musik bei basel 
sinfonietta, mit Kammermusik bei W. Levin/La Salle 
Quartett und H. Beyerle/Alban Berg Quartett. Ent-

scheidende Impulse erhielt sie an verschiedenen Meisterkursen. Von 1999 
bis 2002 studierte sie in Wien an der Universität für Musik und darstel-
lende Kunst bei E. Zienkowski. Sie erhielt ein Stipendium von der Wiener 
Karajan-Stiftung, nahm Kammermusikkurse bei L. Meissl/Artis Quartett 
und war tätig beim Orchester Pro Arte Wien. 2002 erhält sie den Master 
(Magister) of Arts in Performance. Sie spielt als Mitglied bei basel sinfoni-
etta, dem Collegium Musicum Basel und ist ständige Gastmusikerin beim 
Ensemble Modern Orchestra in Frankfurt am Main.

Seit 2006: Lehrauftrag für Violine am Konservatorium Fribourg


